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Um vielseitigen Wünschen entgegenzukommen ,

werden wir für diesmal ausnahmsweise für die

Monate

Februar und März
ein Abonnement auf unser Blatt zu dem

Preise von 90 Pfge . ( für 2 Monate ) abgeben .

____________
Bie Expedition .

Bekanntmachung .

Montag den t . Februar c . , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden in dem Stadtwalde Distrikt Vorderer
Neroberg Abtheilnng lb und Hinterer Neroberg
Abtheilung i . und II . :

12 Rmtr . eichenes Scheitholz ,
48 Rmtr . buchenes „
37 „ „ Prügelholz ,

900 Stück buchene Wellen ,
5 Rmtr . Stockholz, -

50 Rmtr . kiefernes Scheitholz ,
17 „ „ Prügelholz und

450 Stück kieferne Wellen

öffentlich versteigert .

Sammelplatz auf dem Plateau des Rerobergs .
Wiesbaden , 27 . Januar 1875 . Im Auftrage :

____________________________________
Hell , Secretariats - Assistent .

Bekanntmachung .

Dienstag den 2 . Februar c . , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden in dem Stadtwalde Distrikt Kohlheck la :

140 kieferne Stämme von 422 Cbfß . ,
138 Rmtr . kiefernes Prügelholz ,

2775 Stück kieferne Wellen ,
8 Rmtr . buchenes Prügelholz und

2575 Stück buchene Wellen

öffentlich versteigert .

Sammelplatz « m 9 Uhr zu Kloster Clarenthal .
Wiesbaden , 23 . Januar 1875 . Im Auftrage :

_ ___________________________ ,_________ Hell , Secretariats - Assistent .

Bekanntmachung .

Montag den 1 . Februar cr . Vormittags 111 /» Uhr soll die Bei¬

uhr von Decksteinen in verschiedenen städtischen Straßen , sowie
rioerse Pflasterarbeit im hiesigen Rathhause mindestfordernd vergeben
werden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , 28 . Januar 1875 .
____________

W . Schultz .

Bekanntmachung .

Die Herstellung von ca . 260 s^ - Meker Pflaster - Reparatur - Arbeit
auf dem Schillerplatz scll im Wege öffentlicher Submission ver¬

geben werden . Reflectirende haben ihre Offerten mit der Aufschrift
„ Submissions - Offerte auf Pflastcr - Reparatur - Arbeit "

versehen , ver¬

siegelt bis zum Montag den 1 . Februar er . Vormittags 11 Uhr

auf dem Stadtbauamte , Zimmer Nr . 29 , abzugeben , woselbst auch
die Bedingungen eingesehen werden können .

Die Eröffnung der Offerten findet im Termine in Gegenwart
der etwa erschienenen Submittenten statt . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , 25 . Januar 1875 .
___________

W . Schultz .

Feuerwehr .

Die Leitermannschaft hat Sonntag den 31 . Januar er .

Morgens 8 Uhr Uebung an der Remtfe .
Mit Bezug auf die Strafbestimmungen erwartet pünktliches Er¬

scheinen
______________________

Der Brand - Director : Sch eurer .

Cur haus zu Wiesbaden .

Sonntag den 31 . Januar Nachmittags 4 Uhr :

Symphonie - Loncert bes städt . Lur - Orchesters ,
unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Lüstner .

PROGRAMM .
1 . Serenade für Violine , Viola und Cello von Beethoven , vor¬

getragen von den Herren Louis Lüstner , Eichelberg
und Vollrath .

2 . Erster Satz der unvollendeten Symphonie von Franz
Schubert .

8 . Symphonie , C - dur ( mit der Schlussfuge ) von Mozart .
Bel Beginn des Concertes werden die ElngangsthSren des Saales geschlossen und

„
* nur In den Zwischenpausen der elnseinen Nummern geöffnet .

Furhaus zu Wiesbaden .

Sonntag den 7 . Februar : ai

Dritter

grosser Maskenball . / jP
Ballmusik wird von zwei Or - “

WA

i «Heftern ausgeführt . AK
Während des Baller werden durch ein

Roulette

6 große werthvolle und 36 kleinere Masken - Preise
ausgespielt . Die Spielregeln sind in den Spielzimmern angeschlagen .

Der etwaige Ertrag des Roulettes wird zu wohlthätigen
Zwecken verwendet .

Der Ball beginnt um V \ t Uhr , die Säle werden um 61/ « Uhr
geöffnet .

Preis der Eintrittskarte : 3 Mark ( 1 Thlr .) für die

Person . Für die Gallerie werden soweit Raum vorhanden , Karten

zu 20 Sgr . ausgegcben , welche indeß zum Eintritt in die Säle

und zur Verloosung nicht berechtigen .

MF Alle sonstigen Karten zum Besuche des
Curhauses haben zum Balle keine Gültigkeit .

-
WU

Eintrittskarte « sind auf der städtischen Curkafse im

Curhause , sowie an der Abendcaffe zu haben .

_________________________
Städtische Cur - Direction : F . Hey

' l .

Holzversteigerung .

Mittwoch de « 3 . Februar l . Js . , Vormittags
10 Uhr anfaugend , werden im Dotzheimer Gemeindewald



Wiesbadener WagLlatt .

Distrikt Graurod 2r The « :

13 Stück birkene Stämme ,
46 „ „ Stangen h Claffe ,
68 Raummeter buchenes Knüppelholz ,

6650 Stück buchene Plänterwellen ;

Distrikt Graurod 3r Theil :

5000 Stück buchene Ausbuschwellen
öffentlich meistbietend versteigert .

Dotzheim , den 19 . Januar 1875 . Der Bürgermeister .

159
___________ ___________________

Wintermeyer .

Holzversteigerung .

Freitag den 5 . Februar c , Vormit -ags 10 Uhr anfangend , kom¬

men im Eschenhahner Gemeindewald Distrikt Unterer Schellberg :

20 eichene Stämme von 42 Festmeter ,
330 Raummeter eichenes Scheitholz ,

56 „ buchenes Scheitholz und

150 „ Stockholz
zur Versteigerung .

Eschenhahn , den 28 . Januar 1875 . Der Bürgermeister .
2495

___________________________
Thomae .

- t s t t z c ir .
Morgen Montag den I . Februar , Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikten Vorderer Neroberg
Abtheilung lb und Hinterer Neroberg 1 und 2 . Sammelplatz auf dein
Plateau des Nerobergs . ( S . heut . Bl .)

Holzversteigerung in dem Rambacher Gemeindewald Distrikten Flachsland
und Goldstein . ( S . Tgbl . 24 .)

Vormittags 11 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Herstellung von

circa 260 Quadratmeter Pflaster - Reparatur auf den : Schillerplatz , auf
dem Stadtbauamte , Zimmer No . 29 . ( S . heut . Bl .)

Mittags 12 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsoffcrten auf die Lieferung von

400 Cubikmeter Pflastersteinen , in dem hiesigen Rathhause , Zimmer
No . 28 . ( S . Tgbl . 16 .)

Auf vielseitiges Verlangen werden die unterzeichneten Glas¬

künstler noch einige Zeit hier verbleiben und sich im Saale
des Deutschen Hofes täglich von 10 Uhr Vormittags
bis 7 Uhr Abends im Glasblasen nach Wunsch und im

Glasspinnen produciren . Jede Stunde neue Vorstellung .
Entree 1 . Platz 18 kr . , 2 . Platz 9 kr . und Kinder die Hälfte .

2474 Zitzmann & Müller .

Le Allgeyer
’

s
3,63

Ethnographisches Cabinet
,

Taunusftraße -3t3 ,
einer Sammlung von Erzeugnissen der Kunst und des Gr werbe -

fleißes außereuropäischer Völker , ist von 1 . Februar an geöffnet

täglich von 10 — 1 Uhr .

Eintritt : 1 Mark die Person .

Trauben - Brust - Honig !
in */i Fl . ä Mk . 3 , 1/4 Fl . a Mk . 112 , ff « Fl . ä Mk . 1 g

zu haben unter Garantie der Echtheit in Wiesbaden bei W

1 . Schirg , Königl . Hoflieferant , Schillerplatz 2 , 1

F . A . Müller , Delicatiffen - Handlung , Wellritzstraße 13 D
und bei Jung <fc Scliirg , Modewaarem Handlung , kleine W
Burgstraße 10 ; in Biebrich bei Hof - Lieferant Braun ; S
in Castel bei Wwe . Bie <$ und bei Apotheker Ed . W
Leist ; in Oestrich bei Apotheker Prizihoda . 407 | |

Das rühmlichst bewährteste Fabrikat für das Wachsthum
der Haare , die ächte Sützmilch sche Riciuusölpom -

made aus Pirna , ä Büchse 5 Sgr . , bei

585 A . Eratz in Wiesbaden , Langgaffe 29 .

Zum goldnen Lamm
,

Morgen Montag den 1 . Februar Abends T ’ /a Uhr :

Grosses Eoncert und Vorstellung der Komiker

Zenkert , Ohans und Reitzberger , sowie des Pianisten

____________
Klein . — Entree 6 kr .

_________
2455

Haarzöpfe
von ausgefallenen Haaren , sowie alle sonstigen Haararbeiten werden

schnell und billigst angefertigt von

2367 Heinrich Scliug , Adlerstraße 13 .

II

Michelsberg 20 . Michelsberg 20 . j
Ausverkauf

| sämmtlicher Winter - Schuhwaaren zum Einkaufs - 1
Z preise : Herren - Zugstiefrl , Damcnstiefel nach den neuesten 8

französischen Modells , Tanzschuhe , sowie Kinder - und Haus - ■

| schuhe in großer Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preisen 1
I und unter Garantie gediegener Haridarbeit .

E 2342 J . Auer W we .

Nubver Stück -
,

Nutz - NKd Schmiedekohlen
bester Qualität , sowie Holz und Lohkirchen empfiehlt die

Holz - & Kohlenhandlung von « Jaeth ,
12350

______________
B -rhnhokstraße 8 .

____________

Geschwister Sterzei
,

8 Schulgaste 8 ,

empfehlen sich den geehrten Damen im Fkisireu in und außer
dem Hause , sowie im Anfertigen von Chignons und Locken ;

Zöpfe von ausgefallenen Haaren von 30 kr . an , auch find Zöpfe
vorräthig zu billigen Preisen . 2449

Abreise
halber werden verschiedene Küchen - und Hausgeräthschaften , Servicen

und Möbel ( worunter ein Bureau - ministre ) verkauft Müllerstraße 4 ,

Parterre . Zu besehen täglich von 9 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nach¬
mittags

_̂__________ ___________________ _____ ______________
1642

Mein Haus in der Metzgergaffe 35 ist sofort unter

jßjlljll sehr guten Bedingungen zu verkaufen . In demselben
Ess1 * * - 8JJESI jst seit 1854 eine Schlosserei mit gutem Erfolg be¬

trieben worden und eignet sich seiner günstigen Lage wegen zu jedem
Geschäftsbetrieb ; dasselbe hat einen Gang von der Metzgergasse aus

und eine Thorfahrt nach der Grabenstraße , eine große Werkstätte
und Hofraum ; auch hat das Haus eine Wasserlaufgerechtsame von

dem Trudeuback . Näheres beim '
ügenthümer

2459
_________ _____________

G . Krämer .

Nikolausftmße 11 sind Btrnbaum - Diele zu verkaufen . 827

Adelhaidstraße 4 kann Wäsche gemangt werden .
__________

865

Zu verkaufen in Beuel , vis - ä - via von Bonn , ein Grund¬

stück , 48 Meter Faoade am Rhein . Nähere Auskunft Karistraße
No . 11 dbier von 9 - 12 Uür .

_________ __________
2041

Haus in sehr guter Lage , worin fchon

längere Zeit eine Wirthschast mit bestem Erfolg 6c «

LMM -NKW trieben wird , ist unter günstigen Bedingungen zu

verkaufen . Näh , durch E . Beilstein , Hirschgraben 6a . 2227

Ein leistungsfähiger , in Blecharbeiten erfahrener , unverheiratheter

Schlaffer wird als Werkführer für eine zu errichtende Herdfabrik
nach außerhalb gesucht . Anerbietungen mit genauer Angabe der

seitherigen Thätigkeit und des Alters bittet man unter der Aufschrift
A . M . Z . 10 an die Expedition d . Bl . franco zu richten . Ver¬

schwiegenheit wird zugesichert . 2482



Mpedttto « : Langgafse No .

Herrn A . 3f — ! Zum morgigen Geburtstage gratuliren recht i

herzlich und B . 2382 ;>

EM dreifach donnerndes Hoch soll fahren nach Bierstadt in die ;
Pandbachstraße dem Christian Beseht zu seinem morgigen s
Geburtstage . Loß hait e mol deß Nähe sein , Un geb e Jäßche ;

Aeppelwein .
____________

A . 28 . PH . S . F . M . 2430 |
Nach Dotzheim ! Der lieben Frau BL auf der Eiche die f

herzlichsten Glückwünsche zum heutigen Geburtstage . — th . 2000 s

Verloren ein goldenes Mevaillon , enthaltend eine Herrn -

Photograph ' e und Haarlocken . Abzugeben gegen Belohnung Wil -

Heimstraße 8 , Parterre . 2423

Ein seidener Regenschirm stehen geblieben . Abzuyolen gegen

die Einrückungsgebühr bei M . L E . Philivpi , Langgasse 8 . 2428

Ein junges , gelbes Hündchen mit schwarzen Streisen auf dem

Rücken hat sich verlaufen . Dem Wiederbringer eine gute Belohnung

Dotzheimerstraße 21 .
_______________________ _ _______________

2446

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen ; dasselbe nimmt

auch Monatstellen an . Näheres Expedition . 2453

WWWMm Eine tüchtige Haushälterin , die ihr Fach grür .d -

lich versteht , sowie die besten Zeugnisse besitzt , sucht
Stelle durch Frau Birck , Häfnergasse 13 , Parterre . 2472

Röderstraße 12 , Parterre rechts , ein Dienstmädchen gesucht . 2441

Eine Köchin , welche Hausarbeit übernimmt , wird gesucht Rhein -

straße 48 , Hinterhaus , eine Stiege hoch . 2442

Eine Köchin findet zum alsbaldigen Eintritt Jahresstelle durch
A . Becker , Kirchgüsse 12 .                    2461

Ein Kindermädchen und ein Hausmädchen suchen Stellen auf

gleich Stellen d . Fr . Prob . Ebert Wwe . , kl . Schwalbacherstr . 7 .
'

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle als

Mädchen allein durch Frau Birck , Häf « ergasse 13 , Parterre ,

f mehrere Herrschaft ? » und Restaurationsköchinen ; auch
UVoilvlll finden Zimmer - , Haus - und Küchenmädchen sehr gute
Stellen durch Frau Wlntermeyer , Ellenbogengasse 2 . 2467

r » Glicht eine Kaffecköchi « , Mädchen , welche kochen
UüöllUIl können , als Mädchen allein , sowie Haus - und

Küchenmüdchen durch Frau Birck , Häfnergasse 13 , Parterre .

Zwei Fuhrknechte suchen Stollen durch Fr . Wintermeyer , j

Ellmbogengasse 2 . 2467

Ein junger Koch wird auf gleich gesucht ; auch suchen Kellner ,

Hausburschen für die Saison Stellen d . F . Birck , Häfnerg . 13 , Part .

Ein junger Diener sucht auf 15 . Februar eine ähnliche «Stelle .
‘

Näheres Expedition . 2468 f
Ein Hausbursche wird gesucht große Burgstraße 5 . 2464 i

6000 Thlr . werden gegen doppelte , gerichtliche Sicherheit ohne j
Makler zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 2435 ।

Es liegen Gelder auf Wechsel zu jeder erforderlichen Höhe bereit ;

ferner werden Kauf - und StcigschMnge übernommen . Näheres
bei A . Becker , Kirchgasse 12 .

________ ____________
2461

Gesucht eine freundliche Wohnung , in guter Lage ,

bestehend aus 3 geräumigen Zimmern , Küche nebst
Zubehör auf 1 . April . Gefl . Offerten mit Preisangaben unter

H . B . R . bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 2439

Für einen einzelnen alten Herrn wird eine

abgeschlossene , elegant möblirte Wohnung , Bel -

Etage oder Hochparterre , 4 — 5 Zimmer nebst
Küche , Keller rc . , in einem neuen Hause auf
längere Zeit gesucht . Offerten unter H . H . C . |
besorgt die Expedition d . Bl . 2444

ES wird für eine anständige junge Dame auf kurze Zeit Woh¬

nung nebst Mittagstisch gesucht . Offerten mit Preisangabe Miefa

man unter Chiffre H . T . 144 in der Exprd . d . Bl . abzugeben . 2460

Faulbrunnenstratze 1 » eine Mansarde mit Bett zuverm . 2450

H e l e n e n st r a ß e 6 , Mittelbau , 1 Tr . h . , ein möbl . Zimmer zu verm .

Nero st raße 42 im Hinterhause zwei Stiegen hoch ist eine schöne

Dachkammer zu vermiethen . 2447

Rietherberg , Emserstcaße 29 , ist ein freundliches Logis mit

oder ohne Garten zu vermiethen . Näheres bei G . Bücher jr .

oder dem Eigentümer Fr . Bücher . 2426

Röderstraße 41 ist ein schönes möblirtes Parterre - Zimmer mit

Schlaf - Cabinet auf 1 . März oder auch gleich zu verm . 2427

Taunusstraße 57 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern und Zu¬

behör auf 1 . April zu vermiethen . Näh . bei H . Herxheim er ,

Michelsberg 30 . . .
2425

Wellritzstraße 34 ist ein schönes Parterrezimmer zuvermiethen ;

auch sind daselbst 10 Paar Jalousteläde « zu verkaufen . 2434

Möblirte Zimmer
zu mäßigen Preisen zu vermiethen Spiegelgasse 4 . 2462

Ein Arbeiter kann ein Stübchen mit Bett erhalten Kirchg . 20 , Hth . 2436

Kirchgasse 6a findet ein reinlicher Arbeiter Logis . 2451

Zwei Arbeiter finden Logis Hochstätte 18 , 2 Stiegen hoch . 2440

Zwei reinliche Arbeiter können Logis erhalten Schwalbacherstraße 37

im Hinterhause eine Stiege hoch links . 2448

Ein Arbeiter findet Schlafstelle . Näheres bei Schneider Dürrer ,

Römerberg 1 , 2 Stiegen hoch . 2458

2457Wiesbaden , den 30 . Januar 1875 .

Die Beerdigung der verstorbenen

Frau Anna Marie Engelhard
findet heute Sonntag Nachmittags 3 ' /» Uhr vom

Sterbehause , Goldgafse 18 , aus statt . 2362

Danksagung «

Für die vielen und vielseifigen Kundgebungen herzlicher

Theilnahm ; an dem so schweren und schmerzlichen Verluste ,

der uns betroffen , sprechen wir anmit unseren tiefge¬
fühlten Dank aus , und ebenso allen Freunden und

Bekannte « , die den theuren Dahingeschicdenen zur letzten

Ruhestätte geleitet , insbesondere den verehrliche « Jung¬
frauen und dem ( uns noch unbekannten ) Veranstalter
der feierliche « Grabmusik .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Franz Bouffier , Lehrer .

Danksagung .

Allen Denen , welche so großen Antheil nahmen an dem

schweren Verluste unserer nun in Gott ruhenden unvergeßlichen
Tochter , Schwester und Enkelin , Helene Schmidt , fotoie

allen Denen , welche fie zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten ,

unsern herzlichsten Dank .

2437 Die trauernde « Hinterbliebene « .

Todes - Anzeige .

Nach längerem schweren Leiden verschied gestern Nach¬

mittag unser innigstgeliebter Gatte , Vater , Bruder , Onkel und

Großvater , der Königl . Revifionsrath a . D .

Carl Wecker ! «

Diese Trauerbotschaft widmen Verwandten , Freunden und

Bekannten mit der Bitte um stille Theilnahme und dem Be¬

merken , daß die Beerdigung Montag den 1 . Februar Nach¬

mittags 2 Uhr vom Sterbehause , Röderstraße 43 , aus stattfindet .

Wiesbaden , den 30 . Januar 1875 .

2465 Die trauernde « Hinterbliebene « .
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Pauline Lucca - Äoncert
Samstag den 13 . Februar Abends 7 Uhr

im grossen Saale des Curhauses ,

Mitwirkende :

Pauline Lucca ,

Herr Concertmeister Heermann und

Herr Capeilmeister Wallersteln »

I . reservirter Platz 6 Mrk . , II . reservirter
Platz 4 Urb . , nicht reservirter Platz und

Galierie 2 Mrk .

Billetverkanf an der Passe des Purhauses , wo
auch Programme zu haben sind . 2476

Sprudel .

1 General - Versammlung
Montag den 1 . Februar e . Abends 11 Minuten

vor 8 Uhr präeise .

190 Bas PornitS .

Katholischer Kirchenchor.

Sonntag den 7 . Februar (Fastnacht - Sonntag ) :

Abend - Unterhaltung mit darauffolgendem II ( 111
im „ Römersaal "

.

Freunde und Gönner werden andurch freundlichst dazu einge¬
laden . Das Programm , aus welchem wir nur Einiges andeuten

als : Der concertirende Posaunist , Das lustige Jubelpaar , Die ge¬
schwätzigen Zungen rc . , hat also auch den schelmischen Fasching in

sein Bereich gezogen und verspricht einen frohen Abend . Ebenso
sichert ein wohlbesetztes Orchester unseren Tänzern einen flotten Ball .

Aufaug 71/ * Uhr Abends .

Ber Vorstand .
WB . Entree ä Herr 36 kr . ( eine Dame frei , jed :

weitere Dame zahlt die Hälfte ) .
Karten und Programms Abends an der Caffe .

____________
583

Kriegerverein „
Germania "

.

General - Versammlung
Dienstag de « 2 . Februar Abends 81/ * Uhr

im Beutschen Hof (Goldgafse ) .

Tagesordnung :
1 . Aufnahme neuer Mitglieder ;
2 . Besprechung wegen Beitritt zu dem zu gründenden Provinzial -

Verband und Vorlage der provisorischen Statuten ;
3 . Vereinsangelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht
548

__________________________
Ber Vorstand .

Katsersaal in Sonnenberg .

Heute Sonntag Nachmittags findet in meinem Saale Flügel -

rnnstk mit Begleitung statt , wozu höflichst einladet

1986 A . Bossong .

Reue Möbel
empfiehlt zu billigen Preisen
1833 Friedrich Haberstock , Mauritiusplatz .

Der 1470

Eltville Bie Expedition .

„ Rheingauer Beobachter "

,
welcher im ganzen Rheingau das meist verbreitetste Blatt ist ,
empfiehlt sich einem geschäftstreibenden Publikum , unter Zuficherung
der bellen Erfolge , zum Jnseriren .

WM
"

Bei mehrmaliger Jnserirang entsprechender Rabatt .

Für Haarleidende .
461

(Zeugniss No . 9731 . ) Ich bescheinige hiermit , dass

ich im Februar d . J . das Haarh eilveriabren des

Herrn Edmund Bühligen , Specialist für

Haar - und Kopfhantleidende in Leipzig ,
Ritterstrasse 43 , mit vollständig kahlem

Kopfe begann und mich jetzt nach Smonatlichem

Gebrauche der Cur wieder im Vollbesitze meines

Haares befinde , so dass ich die Perrücke , welche ich

zu tragen benöthigt war , vollkommen entbehren

kann , und kann ich somit die Cur des Herrn

Bühligen allen Haarleidenden aufs Dringendste
empfehlen .

Fischbach i . Schl . . 19 . 9 . 72 .
Heine . Ilgner , Pfarrer .

Dienstag den 2 . Februar bin ich in Wiesbaden

im „ Adler “ von Morgens 10 bis 5 Uhr persönlich
zu sprechen . Prospecte gratis .

( H . 3556 . ) Bühligen .

Zur gefl . Beachtung !
Dem geehrten Publikum zur gefälligen Nachricht , daß der in so

kurzer Zeit sich rühmlichst bewährte , nach Darlegung der

ersten Autoritäten der Chemie Zucker , Elsen und Pflanzen¬
fett enthaltende

Haffee - Extract
gebrannt und gemahlen in Päckchen von */s Kilo = 1 Pfund
Ä 18 kr . — 5 Sgr . — 50 Rpfg . von nachstehenden Ge¬

schäften für Wiesbaden zu beziehen ist :

A . Freihen , Friedrichstraße 28 ,
Joh . Fuchs , Kirchgafse 1 ,
A . Mosbach , Hirschgraben 1b ,
P . Berger Wwe . , Schwalbacherflraße 9 ,
August Kadesch , Moritzstraße 12 ,
F . A . Müller , Weüritzstraße 13 ,

Georg Fuchs , Helenenstraße 2 a ,
J . P . Keiper , Kirchgafse 32 ,
Peter Enders , Michelsberg 32 ,
W . Horn , Goldgafse 20 ,
Georg Horz , Michelsberg 16 ,
A . H . L innen kc , hl , Ellenbogengafse ,
A . Schirmer , Marktplatz .

Diesen Spar - und Gesundheits - Kaffee erlaubt sich jeder
Hausfrau auf das Angelegentlichste zu empfehlen [ H . 6274 .]
461

____ ______
Die Gesellschaft .

Durch vortheilhaften Einkauf bin ich in den Stand gesetzt , einen

sehr feinen , rein schmeckenden Ceylon - Kaffee im Preise von

50 kr . Verkaufen zu können , bei Abnahme von mindestens 5 Pfd .

billiger . Achtungsvoll
2432

_____________ Augnst Kadesch , Moritzstraße 12 .

Ein Tafel - Klavier , gut im Stande , ist zu verkaufen durch
M , Matthes , kleine Webergasse 5 . 851



Expedition : Langgaffe Uo . M .

Wegen Unterhandlungen über den Verkauf eines Theiles
des künstlerischen Nachlasses von Professor Hopfgarten
bleibt die Ausstellung im Königlichen Regurungs - Gebäude
bis auf Weiteres geschloffen .

‘
2477

Verein für Naturkunde .
Mittwoch den 3 . Februar Abends 6 Uhr im Muscumssaale :

Vortrag des Herrn Staatsraih Profeffor Dr . Schleiden über
Geschichte und Symbolik des Salzes in den An¬
fängen der Kultur . — Damen und Nichtmitglieder können
eingekührt werden .

____________________
Der Vorstand . 581

Schiersteiner Conserenr .

Mittwoch den 3 . Februar :
1 ) Besprechung über die Besoldungs - Angelegenheit der evangelischen

Geistlichen mit Rücksicht auf die Eingabe der Dekanate Weil¬

burg und Runkel .
2 ) Vortrag des Herrn Pfarrer Deist mann zu Erbach a . Rh . :

Der Pfahlgraben ( limes imperii Romani ) in seiner Be¬
deutung für die Culturgeschichte , insbesondere die Missions -

gcschichte Deutschlands und die ersten Spuren des Christen -
thurns am Rhein .

_____ 170

Cäcilien - Verein
.

Montag den 1 . Februar Abends 8 Uhr : Gesammtprobe
im gewohnten Lokale . 302

Sängerlust .

Fastnacht - Sonntag den 7 . Februar Abends 71/ » Uhr findet im
Saalbau Schirmer eine humoristisch - caruevalistische
Mbend - Unterhaltung mit Theater und darauffolgendem

Balle statt . Masken haben Zutritt . Entree 48 kr . , I
2 Damen frei .

Karten sind zu haben bei den Herren : Hillesheim , Markt -
straße 24 ; Freihen , Friedrichstraße 28 ; Schramm , Metzger -
gaffe 15 , und Burkhardt , Schwalbacherstraße 5 .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

1 ^ 0 Der Vorstand .

Montag den 8 . Februar c .

Abends 6 Uhr :

Dutte große Tanzstunde !
( Masken - Ball )

im

„ Saalban Schirmer "
.

2438 Otto Bornewass .

Tanz - Unterricht .

Zu dem morgen Abend beginnenden Studium des Walzers
und der Franyaise können noch Herren und Damen beitreten .

Pi * . Schmidt , Tanzlehrer ,
2469

____________________________ Louisenstraße 37 .
__________

Die Samenhandlung von Julins Prätorius ,
Kirchgafse 16 ,

nimmt Aufträge auf ächte Ulmer ( Zjähr . ) und Erfurter
Riesen - Spargelpflanzen entgegen und besorgt nur beste
starke Pflanzen .

____________________________
16 große , noch neue Jalousie - JLädeu sind sehr preiswürdia

abzugeben . Näheres Expedifion . 2443

Manner - Turnverein
.

45

-sastnacht - Dieustag den 9 . «februar
«flöenös 8 Ähr :

Masken - Ball
im

„ Saalbau Schirmer “
.

Um 12 Uhr Vertheilung von L Masken -

Preifen , 2 für Herren - und 2 für Damen -

Masken .
(

Eintrittskarten a 1 M . 50 Pfg .

sind zu haben bei den Herren : < 2 . M . Bösch ,

Webergasse 44 , W . Merte , Goldgasse 5 ,

« Jos . Ilillmann , Wellritzstraße 1
, und

Ang . Weygandt , Langgasse 15 .

Caffenpreis Z Mk .

» er Vorstand
Feuerwehr .

Die Mannschaft der großen Fahrspritze No . 3 wird auf Montag
den 1 . Februar Abends 8 Uhr in das Local des Herrn Jacob

^ coiai zu einer Versammlung eingeladen .
- ‘ i : !       Der Spritzenmeister .
ä '

auuusstrasse 37 . Tauiiusstrasse 27 ,

Adolph Ahler s
reichhaltiges Pianoforte - Magazi « .

( Verkauf und Mtethe . ) 338

Ruhrkohlen

Musikalienhandlung & Leih - Institut .
Alle guten neuen Erscheinungen der Mufik - Literatur werden in

das Leih - Institut sofort ausgenommen . Prospecte gratts und franco .

Die Kaiser ! . König ! .

Hof - Pianoforte - Iabrik
von Carl Hand in Coblenz

( gegründet in 1837 )
hält ihre Hierselbst Rheinstraße 16 errichtete Filiale
geneigter Beachtung bestens empfohlen . 337

Garantie 5 Jahre . 11 Verkauf und Miethe .

bester Qualität , 20 Centner über die Stadtwaage franco an
'
s Haus

zu 12 fl . per comptant , empfiehlt
2429 _

Carl , Henrich in Biebrich .

Ein eleganter Damen - Maskenanzug ist
zu verkaufen . Näheres Expedition .

__________
2454

(Sin Logen - Platz ist für den Monat Februar d . I . abjU '
geben . Näheres Exp . d . Bl . 2286
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CONDENSIRTE MILCH . §
ASTGL .O - SWISS < < > XI > ESSE » MILK Co . ,

CHAM , Schweiz .

i Ehrendiplom Wien 1873 .

t Seit 1866 mit 9 Medaillen prämiirt .

_ T , । . wenn jede Büchse die

Mir acht ,
nebenstehende Fabrik - j’
marke trägt .

Detailpreis : 1 Büchse 80 Pf .

Geldmasse 2 : Josef Gottschalk ,

Ecke der Hellmund - und Wellritzstrasse : G . Bialb ,

Kirchgasse 12 : Oscar Bierwirth ,

Kirchgasse 32 : J . C . Keiper ,

Kirchgasse 35 : Ph . Schlick ,

Kirchhofsgasse 4 : Fr . I . ewalder ,

Langgasse 29 : A . Cratz ,

Langgasse 53 : Albert Kirschbaum ,

Michelsberg 16 : G . Horz ,
Moritzstrasse : Fr . Eisenmenger ,

Taunusstrasse 25 : Chr . Wolff ,

Wellritzstrasse 13 : F . A . Müller ,

Hauptniederlage bei K . Calmberg , Darmstadt ,

Ein schönes Haus in der Friedrichstraße , sowie Avolphsaffee

zu verkaufen . Näh . bei Jos . Im and , Ecke der Lang - und Kirch -

hossgasse .
____________________ _____ _________ — __________

3 ' 6

Das KÜchengespitt in einem hiesigen Hotel wird abgegeben .

Näheres in der Expedition d . Bl . __
2235

SvertRtz ist abzugeben Schwawacherstr . 1 , 1 Tr . h . 2424

Feldstratze 13 sind Dickwur ; zu Haden . 2294

Regenschirme werden solid repartrt Helenenstratze 25 , 2 Tr . h .

Auszug aus den Civilstandsregifter « der

Stadt Wiesbaden .

29 . Januar .

Aufgeboten : Der Kutscher Vincenz Huhn von Flieden , wohnhaft zu

Homburg v . d . H , früher dahier wohnhaft , und Elisabeth Gchel von Hom¬

burg v . d . wohnhaft daselbst . .
z Verehelicht : Am 28 . Jan . , der Schremergehulfe Wilhelm Anton

Born von Lierschied , Amts St . Goarshausen , wohnhaft dahter , und Elisabeth

Reinhard von hier . - Am 28 . Jam , der Bezirksfeldwebel Johann Peter

Knoob von Oberbrechen , Amts Limburg , wohnhaft dahier , und Elisabeth «

Siebert von Mainz . - Am 28 . Jan . , der Taglohner Philipp Rrehl von

Wisper , Amts Langenschwalbach , wohnhaft dahier , und Bettchen Lowenthal

von Kaltenholzhausen , Amts Diez . , , OQ
Gestorben : Am 27 . Jan ., der Schuhmacher Emil Martin , alt 29 I .

4 M . 21 T .

Katholische Kirche .

Fest Mariä Lichtmeß Dienstag den 2 . Februar .

Vormittags sind heil . Messen 61/ . , 7 und 11 ' / - Uhr ; Militärgottesdienst
71/ » Uhr ; Hochamt mit Predigt 9 ' / - Uhr . ,

Nachmittags 2 Uhr ist Vesper , Nach derselben , sowre am Mittwoch nach

jeder heil , Messe wird die Halssegnung gespendet .

Am Vorabende des Festes ist Beichte .

Kepert - ir i>er Königlichen Nchauspiele v «m 2 . bis 7 . Zebruar . Dienstag

den 2 . : „ Euryanthe
" . Mitttwoch den 3 . : „ Die bezähmte Widerspanstlge

' .

( Tanz . ) Donnerstag den 4 . : .. Maria und Magdalene
" . Samstag den 6 . :

„ Genoveva " . Sonntag den 7 . : „ Orpheus in der Unterwelt " .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

s
9

1876 . 29 . Januar .
6 Uhr

Morgens .

2 Uhr
Nachnr .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mitte ! .

Barometer ' ) ( Par . Linien ) 388,00 337,20
+ 4,0

2,41
84,2
S .W .

schwach .

336,48 337,22

Thermometer ( Reaumur ) .

Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

0,0
1,91

<>r,ß

+ 3,8
2,70

96,1

+ 2,60
2,34

91,76
N .

schwach .

S .W .
schwach ,
bedeckt .
Regen .

Windrichtung u . Windstärke
—

Allgemeine Himmelsanstcht bewölkt . bedeckt .

« eaenmenaepro ff) ' in par . Cb . " — - 17,8
edueirt .* ) Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R . r

Lages - Kuteudsr .

Heute Sonntag den 31 . Januar .

Gewerbliche Zeichnenschule . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht in der

Schule auf dem Michelsberge . , . ir
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphome - Concert . Abends

8 Uhr : Concert . „
Kmrwehr . Vormittags 8 Uhr : Hebung der Leitermannschaft an der Remise .

Kchreiner - und Glaser - Gesellschaft . Abends 8 Uhr : Abendunterhaltung mit

Ball im Saalbau Schirmer . . . , „ . .. ,
Königliche Schau spiele . „ Der V erschwendcr . " Onginal -Zaubermarchen

in 3 Aufzügen von Ferdinand Raimund . Musik von Conradm Kreutzer .

Morgen Montag den 1 . Februar .

Miidchen -Zeichnenschule . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 3 */i und Abends 8 Uhr : Concert .

Sprudel . Abends 11 Minuten vor 8 Uhr : 4 . Generalversammlung .

Feuerwehr . Abends 8 Uhr : Versammlung der Mannschaft der großen Fahr -

spritze No . 8 in dem Lokale des Herrn Jacob Nicolai .

« äcilien - Nerein . Abends 8 Uhr : Gesammtprobe im gewohnten Lokale .

Wochen - Ieichnenschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht m der Schule

Gewerbliche
^

Abendschul ^ Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht in der Schule

Kchuhmacher - Gewerks - Unisn . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung im Lokale

des Herrn Ries , „ zum Aiiker " . r t
Kriegerverein „ Germania " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe >m Veremslokale .

t

Srld - Ssnrse .
ielt ) . 16 Rm .

20 Frcs - Gtücke . .
Sovereigns . . .
Imperials . . .
Dollars in Gold .

Paris 81 40 - 60 b .
Wien 182 60 b .

Frankfurter Bank - Disconto 4 .

Preußischer Bank -Disconto 4 .

16
9

16
20
16

4

80 85 Pf .
85 - 90 „
62 - 57 „
26 - 30 ,
46 - 51 „
85 - 90 „
17 - 20 „

Pistolen ( dopp
Holl . 10 fl . - Gl
Dukaten . .

Eilwagen .

Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ) ,
'

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .

Ankunft : Von Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7Uhr 55Mm .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 55 Min . Nachmittags , von « chwal -

bach 8 Uhr 55 Min . Vormittags .

Local - Dampf boot „ Adolph
“ . Von Mainz nach Biebrich : 8 10

12 , 2 , 4 , 6,8 Uhr . Von Biebrich nach Mainz : 7 , 9 , lr , 1 , 3 , 5 , 7 Uhr

Frankfurt , 29 . Januar 1875 .
Wechsel - Sourse .

Amsterdam 174 20 - 40 — 20 b .

Leipzig 100 B .
London 204 60 b .

K * ( Eine Antwort . XXXIII .) Eine solche Rede vor der National -

Versammlung hatte nur dann einen Sinn , wenn General Lasayette hinter

sick eine Armee hatte , bereit , jeder Zeit für jedes seiner Worte emzustehen .

Da aber Lasayette allein nach Paris gereist war , und,da er auch mc

Pariser Nationalgarde , welche ihn bei seinem Eintreffen sozusagen mit offenen

Armen empfing , nicht zu verwenden wußte , so erschien ferne Rede vom

28 Juni nicht als eine kühne Action , — sondern als eine Fanfaronnade ,

seine Reise nach Paris nicht als eine kräftige That , sondern als eine

Donguichoterie . Daß „ damals eine Wendung von unabsehbarer Wichtigkeit

hätte eintreten können "
, wenn die Nationalgarde einen „ kräftigen und einfluß¬

reichen Führer
" gehabt Hütte , hebt auch Herr von Svbel yervor . Es war

sagte er , der letzte Augenblick , „ um Frankreich von den Gräueln von 1793

und Europa vor einem zwanzigjährigen Weltkampfe zu schützen
"

, — mdem

er zusügt : „ Leider aber war der einzige , nach der Situation mögliche Führer

der General Lasayette , und dieser hatte freilich den Wunsch , die Jucobmer

zu unterdrücken und mit Oesterreich einen ehrenhaften Fricdenzu schließen :

allein über die Höhe seiner Thatkraft sollte ferne Partei sogleich die

schmerzlichste Erfahrung machen . " Schlaffer druckt sich dahm aus , „ daß

Lasayette , wenn er gleich nach seiner Ankunft m Paris sich an die Natwnal -

qarde gewendet hätte , durch ihre Gunst und mit ihrer Hulse zur Erhaltung

der Constitution dieselbe Rolle hätte spielen können , welche Bonaparte

am 18 . Brumaire zu seiner eigenen Erhebung spielte,
" und bemerkt .

weiter :

„ In der Nationalversammlung erschien Lasayette auf eine solche Weise , daß

er , wenn er nicht seinen Worten militärischen Nachdruck geben konnte , alle ->

politische Ansehen durch sein pochemdes Auftreten verlreren

mußte " Als Oliver Cromwell bedeckten Hauptes vor das Parlament

trat , um dem letzteren eine Fluth von Schmähungen in ' s Gesicht zu schleudern ,

— hatte er seine Anstalten so getroffen , daß seine Strasrede an das Parla¬

ment sich als mehr als eine bloße Rodomont a de herausstellte . Die

Nolle eines Cromwell vermochte aber Lasayette nicht durchzujuhren , weil

sein Charakter mit demjenigen des schwärmerischen und empstudsamen

„ Grandison "
zu viel gemein hatte . Der Mann , der die Revolution schließen

sollte war zwar schon geboren — aber er war noch nicht gefunden ; er

lebte noch in der Dunkelheit , als ein Nichtsbedeutender,,als em Namen¬

loser Nous comprimes , bemerkt Lacretelle gelegentlich seiner Erzählung

der Begebenheiten des 28 . Juni — nous comprimes , que nous n avions

pas encore trouve le grand homme , qui devait clore la revolution .

I Auch bei seiner Abreise von Paris , welche bereits einige Tage nach dem

‘ 28 . Juni erfolgte , konnte Lafayette seinen Hang , „ Briefe zu schreiben , nicht

I unterdrücken . Folgendes Billet ließ er noch vor semer
^

Abfahrt dem Präfi -

! deuten der Nationalversammlung zugehen : „ Herr Prasidentl Indem ich aus den
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Posten zurückkehre , auf welchem tapfere Soldaten für die Constitution zu sterben
bereit sind , habe ich den Entschluß gefaßt , nur für dieselbe zu streiten . Ich
bedauere daher im Innersten meiner Seele , der Armee nicht berichten zu können ,
daß die Nationalversammlung über meine Bitte bereits etwas beschlossen habe ."
Wie kläglich ! Welcher kindlicher Glaube ! Eine Versammlung , die sich selbst
nicht mehr zu schützen wußte gegen das Vordringen der Jakobinischen Fluth ,
sollte die Constitution schützen ! Eine „ Resolution " sollte die stürmischen
Leidenschaften , die nur eine gewaltsame Entscheidung heischten und begehrten ,
besänftigen ! Gerade wie wenn Einer versuchen wollte , durch Beschwörungs¬
formeln dem den Ocean bis in seine tiefsten Tiefen aufwühlenden Orkan
Ruhe zr , gebieten ! Schon am 28 . Juni , nachdem bekannt geworden , daß
Lafayette ohne alle Begleitung sei , hatten sich die Jacobiner der National¬
versammlung , wie die der Tribünen nachdrücklich gegen Lafayette

' s Auftreten
erklärt . Man warf ihm eigenmächtiges Handeln vor und brachte den Antrag
ein , ihn gerichtlich zu belangen , „ weil er ohne Erlaubniß das Heer verlassen
habe " . Am 30 . Juni verdammte Joseph Delaunay in der National¬
versammlung das Verhalten Lafayette 's unumwunden und ohne alle Rücksicht .
„ Die Revolution — sagte Delaunay — ist nicht vollendet , so lange die
Anarchie währt und die Aristokratie conspirirt ; fie ist nicht vollende !, solange
Factionen den Staat zerfleischen und die verschiedenen Parteien die Verfas¬
sung zum Werkzeuge ihrer ehrsüchtigen Absichten , oder der schmutzigen Be¬
rechnungen ihrer Privatinteressen machen ; eine Revolution ist nicht vollendet ,
wenn ein General , die Waffen in der Hand , den Repräsentanten des Volkes
in einem Manifeste Lehren geben darf ; wenn er seinen Posten verläßt , um
vor den Schranken der Nationalversammlung zu erbitten , was Leopold be¬
gehrte , was die Oesterreicher noch begehren : dre Auflösung der Volksgesell -
schäften , welche die Constitution geschaffen hat ; wenn er sich das „ Organ des
Wunsches " eines Heeres nennt , dessen Wesen Gehorsam ist , das berathet —
und der Verfassung gemäß nicht berathen darf . Bedenken Sie , daß Cäsar ,
als er , aus dem Herzen Galliens und an der Spitze eines sieggewohnten
Heeres , dem Senate Lehren dictirte , im Begriffe stand , den Rubikon zu über -
schreiten . Er wurde dafür gezüchtigt . Aber das Beispiel war gegeben und
die Freiheit verloren . Ich bin weit entfernt , den jungen Feldherr » , von
welchem die Rede ist , mit Cäsar zu vergleichen mit diesem Krieger , welchen
so viele Siege krönten , so viele Triumphe schmückten , mit diesem ungewöhn¬
lichen Manne , dessen Genie dem Reiche glich , welches er sich unterwarf . Man
wird mir mcht den Vorwurf machen , in diesem Sinne eine Zusammenstellung
zu wagen , wo em ganz ungemeiner Abstand ist . Ich zittere nicht für die
Freiheit meines Vaterlandes . Sie hängt nicht von den kleinlichen Jntriguen
eines einzigen Menschen ab , der sich für das Haupt einer Faction hält

'
und

nur ihr Werkzeug ist . Die Franzosen wollen die Freiheit und mein Ver¬
trauen auf die Vaterlandsliebe der Armee ist von der Art , daß , könnte
je sich unter uns ein Cäsar zeigen , jeder Soldat der Freiheit
sogleich ein Brutus werden und uns von dem Protectorate
eines Tyrannen befreien wurde . " Das war also in unzweifelhafter
Weise eine an seine eigenen Soldaten gerichtete Aufforderung zur Ermordung
des Generals , welche aus dem Schootze der legislativen National¬
versammlung selbst hervorging . ( Fortsetzung folgt . )

? Schwurgericht vom 30 . Jan . Friedrich Ettling , geboren zu
Bockenheim , wohnhaft in Homburg v . d . H ., Dienstmann , verheirathet , unehelicher
SohnderDina Ettling , 28 Jahre alt , im Besitz derKriegsdenkmünzevon 1870/71 ,
noch nicht bestraft , ist des Meineids angeklagt . Derselbe ist am 1 . August
1873 in das Hinterhaus des Metzgers Carl Dillmann zu Homburg für
die jährliche Miethe von 96 ft . eingezogen . Am 1 . Mai 1874 kündigte
Dillmann dem Angellagtey die Wohnung auf 1 . August 1874 . Hierbei
äußerte Ettling : Ich werde überall ein Logis bekommen ! " und beim
Hinausgehcn : „ Also am 1 . August muß ich ausziehen ? "

Auch anderen
Personen erzählte Ettling , daß ihm sein Hausherr das Logis gekündigt habe .
Am 1 . August zog der Angeklagte nicht aus und erhob deßhalb Dillmann
bei Königl . Amtsgericht in Homburg Klage aus Räumung des Logis . Im
Laufe des Prozesses wurde dem Angeklagten der Eid zugeschoben und leistete
ihn derselbe folgendermaßen ab : „ Ich schwöre , daß mir Kläger die bei ihm
geimethete Wohnung am 1 . Mai l . I . nicht gekündigt hat , so wahr mir
Gott helfe !" Der Angeklagte stellt auch heute noch die Kündigung in Ab -
rede , während die vernommenen Zengen übereinstimmend angeben , daß ihnen
Ettling erzählt , er müsse am 1 . August ausziehen . Die den Herren Ge -
schworenen vorgelegte Frage : ob der Angeklagte schuldig sei , den ihm vom
Kgl . Amtsgericht in Homburg am 17 . September 1874 in seiner Rechtssache
gegen Carl Dillmanu auferlegten Eid wissentlich falsch geschworen zu haben ,
wird mit 7 gegen 5 Stimmen bejaht . Der Gerichtshof zieht sich hierauf
zurück und schließt sich der Majorität der Herren Geschworenen an . Die
Staatsbehörde beantragt , den Angeklagten zu einer Zuchthausstrafe von einem
Jahre zu verurtheilcn . Der Gerichtshof erkennt zu Recht , daß Friedrich
Ettling von Homburg wegen wiffentlich falschen Meineides zu einer Zucht -
Hausstrafe von einem Jahr und sechs Monaten und zum Verlust der bür -
zeitlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren zu vernrtheilen , er auch

für dauernd unfähig zu erklären sei , einen Zeugeneid abzuleisten .* ( Theater . — Vierte Gastdarstellung der Fräulein Friederike
BognLr .) Mosenthals . Volksschauspiel "

Deborah ist so bekannt , daß wir
das Stück selbst übergehend uns unmittelbar zu der Darstellung der Titel¬
rolle durch Fräulein BognLr wenden können . Alle die Vorzüge in der
Character - Darstellung , die wir bereits an dem Gaste gerühmt haben : ideale
Auffassung des Charakters , die seine Idee bis in die innersten Tiefen zu
ergründen weiß , dabei reich ausgestattet mit dem Leben abgelauschten realen
Zügen , weiß sie „ der Persönlichkeit die bestimmte Farbe ihres Gemüths zu
geben und sie als eine wunderbar tiefe Offenbarung aller Lebensfaktoren
derselben zusammenzufaffen .

" Wir folgen der psychologischen Entwickelung ,

an der diese Rolle so reich ist , Schritt für Schritt , und erstaunen , wie die
Künstlerin den Charakter mit solcher Wahrheit und Nothwendigkeit aus sich
selbst entwickelt . Das ist kein Hohles deklamatorisches Pathos , das ist Leben ,
tief empfundenes und geistig durchdachtes Leben . „ Alle Seelenbewegungen
der Individualität und die Summe der Wirkungen , welch « die Ereignisse
und Begebenheiten im Gemiithe der Persönlichkeit hervorbringen , mit einander
zu vermitteln " — diese Forderung der Lehre wird in unübertroffener Weise
gelöst . Es ist eben die gleichmäßig abgerundete künstlerische Totalität der
Darstellung , die uns die Leistungen der Fräulein BognLr so schätzenswerth
macht und uns eine künstlerische Befriedigung empfinden läßt , weit
entfernt von dem Anstaunen einzelner virtuoser Leistungen , die sich aus
dem Rahmen des Ganzen herauszudrängen suchen und die das Gefühl
der Harmonie , das bei dramatischen Darstellungen so wesentlich ist , nicht
aufkommen lassen oder es zerstören . Das Publikum ehrte denn auch
Fräulein Bognür durch wiederholten stürmischen Hervorruf . — Die Vor¬
stellung war auf dem Zettel als „ letzte

" Gastdarstellung der Fräulein
BognLr bezeichnet . Dies veranlaßt uns zu einer anderen Betrachtung .
Gastspiele haben für eine Bühne doch wohl nur den doppelten Zweck : ein¬
mal solche Künstler dem Publikum bekannt zu machen , die in ihrem Fache
Außerordentliches leisten und dann aber auch einmal eine andere Auffassung
dramatischer Charaktere , als die ist , welche sich durch lange Gewohnheit an
einer ( namentlich kleineren ) Bühne eingebürgert hat , zur Anschauung und
Geltung zu bringen . Gastspiele sind dadurch vorzugsweise geeignet , „ die
Freiheit der Entwickelung und des individuellen Strebens mit den Forde¬
rungen der künstlerischen Darstellung auszugleichen und in Harmonie zu
setzen . Der Feind der Entwickelung des Einzelnen und damit die Quelle
der Muthlosigkeit , des Ueberdrusses , und zuletzt völliger Vernachlässigung ist
das Rollen - Monopol

" — sagt treffend eine Autorität in biefem Fache .
Derselbe Autor sagt an einer anderen Stelle : „ Eine Bühnen - Leitung kann
von der Wirkung der Bühne nicht groß genug denken . Dies allein schützt
sie vor Engherzigkeit der Auffassung und gibt ihr den Muth , es selbst mit
der Ungunst der Verhältnisse auszunehmen ." Nun , wenn dem so ist , so be¬
greifen wir nicht , wie man einer Künstlerin von der Bedeutung der Frön -
lein BognLr , die als Charakterdarstellerin einen hohen Rang einnimmt , zu -
nmthen konnte , bei nur vier Gastdarstellungen an zwei Abenden in Rollen
aufzutreten , wie die „ Schauspielerin " ober als Susanne von Brie in bem
„ Letzten Brief " . Wenn es die Künstlerin verstand , in denselben Vorzügliches
zu leisten , so gereicht ihr dies zur hohen Ehre . Die Regie aber mußte
wissen , daß man sich derartige Sachen wohl als Jntermezzo

' s bei einem
längeren Gastspiel kann gefallen lassen , daß ste aber bei in Ganzem vier¬
maligen Auftreten gewiß nicht geeignet sind , ein nur annäherndes Bild von
der Begabung einer Künstlerin zn geben . Warum man au8 dem reichen
Repertoir , über welches Fräulein BognLr , wie man aus den Journalen der
Raacharstädte ersieht , verfügt , nicht lieber Rollen , wie die „ Judith "

, „ Phaetra "
,

» Jphtgeme "
, „ Adrienne Leconvreur “

ausgesucht , in welchen der Gast in deut¬
scher ^ unge bie erste Darstellerin fein soll , bleibt uns um so unbegreiflicher ,als man ans ben Erfolgen in unserer Nachbarstadt Mainz wissen konnte ,
daß man damit auch „ durchschlagende pekuniäre Erfolge " haben würde .
Haben doch selbst die größten Zeitungen , die sich sonst mit Theaterkritiken
vicht zu befassen pflegen , nicht angestanden , über die Leistuugeil der Fräulein
BognLr in diesen und ähnlichen Rollen eingehende und ruhmvolle Berichte
zn bringen . Da Fräulein BognLr , wie wir hören , noch

'
einige Zeit in

Mainz , wo sie großartige Triumphe feiert , durch ein Gastspiel gefesselt ist ,
so geben wir die Hoffnung nicht auf , daß uns an unserer Bühne noch ein¬
mal Gelegenheit geboten wird , sie in einer ihrer Glanzrollen , etwa als
Adrienne Leconvreur zu bewundern , womit für die Verwaltung , um auf
diesen Punkt zurückzukommen , auch finanziell sicher ein glänzendes Resultat
sich ergeben würde .

" ( Gedenktage vom 31 . Januar bis 6 . Februar . ) 1 . Febr . :
Die französische Südarmee geht bei Pontarlier über die schweizer Grenze 1871 ;
5 . : Uebergang der Preußen über die Schlei 1864 ; 6 : Geburtstag des großen
Kurfürsten .

* ( Kunstverein .) Neu ausgestellte Gemälde ' : 1 . „ Alte Mauer bei
Capri " und 2 . „ Motiv aus demRiesengebirg "

, beide vonJulie v . d . Lage
in Berlin ; 3 . Älumenstück von B . Wissenbach hier .* Wie wir vernehmen , soll von Hoher Seite der Ankauf des SarkophaaS
Ihrer Hoheit der Frau Herzogin Elisabeth von Nassau beabsichtigt sein . Es
bleibt deßhalb behufs Unterhandlungen auch bis auf Weiteres die Ausstellung
des Hopfgarten

'
schen Kunst -Nachlasses geschlossen .* ( Ordens - Verleihung ) Dem Obersten Grafen von Herzberg ,

Commaudeur des 1 . Nass . Jnf .-Regmls . Nr . 87 , ist das Commandeurkreuz
2r Classe mit Schwertern des badischen Ordens vom Zähringer Löwen ver¬
liehen worden .

— Im Interesse eines beschleunigten Briefverkehrs ist die Einrichtung
getroffen worden , daß gewöhnliche , frankirte Briese alsbald nach Ankunft der
in den Eisenbahnzügen befindlichen Bahnposten an den Bahnhöfen in
Empfang genommen werden können . Die besonderen Bedingungen ,
unter welchen die Annahme und Beförderung solcher Briefe ( Bahnbossbriefe ) ,
owie deren Aushändigung an den Bahnhöfen ei folgt , werden auf Verlangen

von den Postanstalten mitgetheilt .
— Das „ MainzerTagbl ." schreibt : „ DerWasser stand des RheineS

und Maines ist bereits so gestiegen , daß bei fortwährendem Regen großes
Wasser zu befürchten ist . Das Wasser bringt schon in die Keller der unteren
Stadttheile . Die Mainspitze , sowie andere niedrig gelegenen Landstreckefl
in der Nähe der beiden Flüsse stehen unter Wasser . "

— Wem die Markrechnnng noch Schwierigkeiten bietet , der findet in
dem „ Neuen deutschen Rechenknecht von F . M . Wolf "

, welcher in allen Buch -
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Handlungen für 75 Psge . zu beziehen ist , eine höchst bequeme und umfastende

Hilfe . Außer de » Umrechnung « - findet man noch ZinS - und Lohnberech -

nunzstabellen : c . , Vergleichungen der Mark mit franz . , engl ., nordamerik . ,
österreich . und süddeutscher Münze .

— Das ReichS - Eisenbahn - Amt hat durch Rundschreiben vom 11 .
d . M . fömmtlicheu Eisenbahnen Deutschlands ( excl . Bayerns ) empfohlen , sich
mit den Vertretern des Handelsstandes über wichtige , Gewerbthötigkeit und

Handel angehende Fragen in Verbindung zu setzen , um so eine „ innigere

Verbindung zwischen den , mit der Verwaltung von Eisenbahnen betrauten

Stellen und dem .Handelsstande , so wie eine Versöhnung der oft nur schein -

bar entgegenstehenden Jntereffen beider herbeizuführen " . „ Sie wird, ' heißt
e» weiter , „ die Vertreter der Eisenbahnen mit den wechselnden Bedürfnisten
des Handels und der Industrie vertrauter machen und stets auf dem Lau¬

fenden erhalten und andererseits den Vertretern des Handel « u . s. w . eine

größere Klarheit über die Eigenthiimlichkeit des Eisenbahnbetriebs , sowie
über die berechtigten Jntereffen der Verwaltung verschaffen und somit ernst
und maßvoll gehandhabt , durch den AnAausch der Anfichten auf beiden Sei -

ten ersprießlich wirken . " Das Reichs - Eisenbahn - Amt empfiehlt dann auch
eine Verbindung mit der Vertretung der landwirthschaftlichen Interessen und

die eines größeren Verkehrsgebietes der Eisenbahnen untereinander , „ indem

die Nothwendigkeit und Zweckmäßigkeit derselben durch die jüngsten Vor -

gänge auf dem Gebiete des Tarifwesens eclatant hervorgetreten ist , auch zu
erwarten steht , daß durch die gegenseitige mündliche Erörterung mannigfachen

Beschwerden vorgebeugt werden wird . " Eine Anzeige über das diescrhalb

Veranlaßte erwartet das Reichs - Eisenbahn -Amt innerhalb sechs Monaten .
— (Das Stuttgarter Riesen - Journal .) Von der durch uns

schon früher erwähnten , ihres enormen Umfangs halber das allgemeinste
Aufsehen erregenden „ Allgemeinen Familien - Zeitung

" liegt uns

jetzt eine Reihe neuerdings erschiene « » Nummern vor . Der Eindruck eminentester

Großartigkeit , welchen gleich die erste Nummer in uns hervorrief , wird durch s
den Einblick in die kürzlich empfangenen nicht nur bestätigt , sondern noch i

gesteigert . Die Maste des in diesem außerordentlichen Journale gebotenen ;
mannigfachen Lesestoffes ist kaum zu bewältigen , und erscheint es geradezu >

als ein Räthsel , wie es möglich ist , ein Quartal (also 13 solcher Riesen - i

Nummern ) für nur 15 Sgr . oder 54 Kreuzer rhein . zu liefern , besonders ;
wenn man bedenkt , daß jede Nummer auch noch drei sorgfältig ausgeführte

Illustrationen enthält , Papier , sowie Druck von tadelloser Eleganz sind und

vor Allem der gcsammte Inhalt durchweg nur aus wirklich spannenden
und intereffanten Romanen , Novelletten , historischen Scizzen re . unserer
berühmtesten und beliebtesten Schriftsteller besteht .

— Mächtige Reiche finken . Throne stürzen nm ; aber das Reich des ge -

waltigen Durstkvnigs Gambrinus erweitert fich immer mehr . Der Bier¬

export aus Culmbach nach Norddeutschland allein betrug im Jahre . 1874 :

12,658,413 Liter ! !
— ( Die Handschuhe des Bürgermeisters von Amsterdam . )

Bevor der Amsterdamer Bürgermeister kürzlich die sranzöfischc Hauptstadt

verließ , bestellte er bei einem der ersten dortigen Häuser zwölf Dutzend Paar

Handschuhe . Der Auftrag Mynher
' s konnte leider nicht sofort effectuirt wer¬

ben . Der Repräsentant der Amsterdamer „ Burgery
"

trägt Numero 11 ' /, .

Die größten Kutscherhaudschuhe wurden bisher in der Maximalgröße von

Numero 10 hergestellt !

Die deutsche Post .

Daß kaiserlich nicht nur allein ,
Daß deutsch die Post auch möge sein ,
Ist in des heil

'
gen Stephan Orden

Von Neujahr Alle « deutsch geworden .

Postauftrag heißt das Postmandat ,
Und wer ' s mit Briefen eilig hat ,
Schreibt statt Expreß in sochen Fällen :

Durch eil '
ge Boten zu bestellen .

Briefumschlag heißt das Briefcouvert ,
Und Fahrschein heißt es , wenn man fährt

Jetzt mit der Post in jedem Falle ;
Mit Passagierbillets ist

' s alle .

Wo mit Chargö , Recommandirt
Man wicht '

ge Briefe sonst geziert .
Da schreibt man heute „ Eingeschrieben "

,
' s ist nicht , wie sonst e« war , geblieben .

4 pCt . Stadt Florenz 250 -Fr .-L . v . 1868 , 3 pCt . Stadt Lille 100 -Fr . -L ,
von 1863 , Stadt Bukarest 20 -Fr . -L . v . 1869 ; am 5 . : Stadt Salzburg
20 . fl . -L . v . 1872 ; am 10 . : 3 pCt . Stadt Brüssel lOO - Fr .-L . v . 1872 ; am
15 . : Darmstädter L5fl . -L . v . 1834 , Stadt Stanislaus 20 - fl . -L . v . 1869 ,
Ungarische lOO - fl . -L . v . 1870 , 3 pCt . Stadt Brüssel IbO - Fr . -L . v . 1867 ;
am 28 . : Badische 35 -fl . - L . v . 1845 .

( Eingesandt . )
Löbl . Redaction !

Bezugnehmend auf das „ Eingesandt " in dem vorgestrigen Tagblatte , erlaube

ich mir , Ihnen zum Belege , wie sehr Recht Einsender desselben hatte , mitzu -

theilen , wie in Frankfurt unseres großen Meister Mozart
' s Geburtstag

gedacht wurde . Im Theater wurde die Oper „ Entführung aus dem Serail "

gegeben . — Im Palmengarten war im Saal die Büste Mozart
's , umgeben

von herrlichen Pflanzengruppen , aufgestellt . Das Publikum war so zahlreich
erschienen , daß Saal , Gallcrie nebst Nebensälen nicht alle Anwesenden fassen
konnten und das Palmenhaus selbst noch ganz dicht mit Zuhörern besetzt
war . Das Concert der Capelle bot ein diesem Tage würdiges und ent¬

sprechendes Programm , welches ich mir erlaube , Ihnen einliegend zu über¬

senden und zu bemerken , daß es Ihnen vielleicht passend und zur Nachahmung
sür folgende Gelegenheiten aneifernd erscheinen möge , davon in Ihrem ge¬
schätzten Blatte Erwähnung zu machen . Hochachtungsvoll

Ein Abonnent des „ Wiesbadener Tagblatts
" .

Logsgryph .

Das Ding hat keinen Kopf , doch eine dicke Nase ,
Das Ding rühmt sich , mit der etrur '

schen Vase
Verwandt zu sein . — Vermindert und zerlegt
Das halbe Dutzend Laute , die es hegt ,
So ist

' s : ein Dämon , den kein Gut noch Geld
Der alten und der neuen Welt

Versöhnt , daß er die arme Seele ,
Die seine Laute ward , nicht fürder quäle ,
Es ist : ein Thier , von dem sich ungescheut
Ein Gott die Form und selbst der Teufel leiht
Und : noch ein Thier ; ihr sah ' t es wohl von ferne ,
Doch wett '

ich , ihr berühret es nicht gerne ;
Ein Wundarzt auch , doch ohne Instrumenten ,
Der selber meist an seinen Patienten ,
Die ihm vertrau 'n , den Tod sich ankurirt ;
Und endlich Farbe , die den Tempel einst geziert ,
Doch jetzt verblichen ist und nicht mehr existirt .

Auflösung des Arithmogryph
's in No . 20 : Ludwigshafen .

Briefkasten : G . : Lassen Sie doch dem alten Madamchen ihr Ver¬
gnügen . Wenn auf den Anlagebänken nicht weiter gegen die Sittlichkeit ge¬
sündigt würde , als mit Hundeflöhen , dann bräuchte die Polizei nicht so fleißig
zu revidiren . — 8 . : Wenn Sie Ihr Capital sicher los werden wollen , dann

schicken Sie es dahin ! — N . N . : Bei Ihren aufgestellten Fragen ist es
wohl verzeihlich , des Sprichwortes zu gedenken : „ Ein Narr fragt mehr , als

zehn Weise zu beantworten vermögen
" . Der Staat besteuert das in 's Leben

getretene industrielle Unternehmen und kann sich nicht auf die Frage ein -

lassen , ob dasselbe Ertrag liefert . — Die Achselklappen betreffend : Kommen
Sie doch persönlich zu uns . — Was „ Stigematisiren " ist ? Stigema ist ein

griechisches Wort : Stich , Punkt , eingebranntes Kennzeichen . Stigematisiren
heißt also mit Kennzeichen , besonders mit den Wundmalen Christi versehen . —
Gustav : Warum sollen denn noch nicht Mündige nicht Mitglieder eines Ver¬

gnügungs -Vereins werden können ; gibt es doch Mündige
"

genug , die sich
zehnmal unmündiger betragen , als nicht Mündige . — W . : Klagt über Mangel
an Arbeitern . Gehen Sie doch nur in den Zuhörerraum der Strafkammer
oder des Schwurgerichts , dann finden Sie Auswahl genug ! — M . in R . :

, Ein Abonnent kann , wenn er auch einige Tage nach dem ersten Januar rc .
abonnirt , nachgeliefert erhalten , natürlich nur dann , wenn Vorrath genug
vorhanden ist . Am Besten ist

' s freilich , einige Tage vor Quartalschluß
seine Bestellung bei der Post resp . unserer Expedition zu machen . — J . H . M .,
Taunusstraße 32 : Wo ist denn No . 32 , etwa auch im „ Heiligen Quell " ? —
T . : Bei Ihnen scheint im Thal nicht nur Alles klar , sondern auch sriedlich
und still , wenn der Nachtwächter ruhig schlafen kann . Uebrigens dürfte sein
Vorgesetzter anderer Meinung sein !

Nur möcht
'

ich wissen , ob man dreist
Den Secretär jetzt Schreiber heißt ,
Postleiter jetzt den Postdirector ,
Postreisenden den Postinspector ?

Der Preis der cond . Milch von Eham wird vom 1 . Febr . an von

ursprünglich 42 kr . auf 28 kr . ( 80 Pf .) die Büchse reducirt und hierdurch
ihre allgemeine Einführung in Familien ohne Erhöhung der Ausgaben er¬

möglicht . Wenn man bedenkt , daß namentlich die gute Milch gewässert wird ,
nach kürzlich in diesen Blättern enthaltener Mittheilung dieselbe sogar mit
10 — 20 Prozent Wasser verdünnt zum Verkauf gebracht wurde , so leuchten
um so mehr die Bortheile ein , die sich aus der Anwendung dieser cond .
Milch ergeben . Dieselbe hält sich bekanntlich bei jeder Jahreszeit , natürlich
auch im angebrochenen Zustande , an jedem Orte frisch und bedarf keiner

Abkochung . Mit einer Büchse reicht
'

man mindestens eben so weit , wie mit
8 bis 9 Schoppen guter Kuhmilch , spart den Zucker znm Kaffee und kann ,
wenn mau nur eine Büchse im Hanse hat , nie in Verlegenheit kommen .

Druck und Verlaa berTi Schellenberg
'
schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greiß in Wiesbaden ."

**

3
( Hierbei 1 Beilage . )

— ( Verloosungskalender für Februar .) Am l . t Naffamsche

25 -fl - L . v . 1837 , Braunschweigische 20 -Thlr .-L . v . 1868 , 3 ' / - pCt . Köln -

Mindener E .- B . 100 Thlr .- L . v . 1870 , Graf Pappenheim 7 -fl .L . v . 1864 ,

Stadt Augsburg 7 -fl .- L . v . 1864 , 5 pCt . Oesterreich . 500 -fl . - L . v . 1860 ,

Graf St Genots 40 -fl .-L . v . 1855 , Finnländische lO -Thlr .- L . von 1868 ,

3 vCt Türkische 400 -Fr .-L . v . 1870 , 3 pCt . Belgische Comm . lOO -Fr .-L .

v 1868 , 3 pCt . Stadt Lüttich 100 Fr .-L . v . 1868 , St . Roubaix und Tour -

coing 50 -Fr .-L . v . 1860 , 3 pCt . Stadt Antwerpen lOO - Fr .- L . v . 1867 ,
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M 28 . Sonntag den 31 . Januar 187S .

t
Sprudel . M

Grosse carnevalistische

Damen - Sitzun ^ ^ -

mit Ball
im große « Saale des Cnrhauses

Fastnacht - Dienstag den 9 . Februar 1875

Abends 11 Minuten vor 7 Uhr , •

verbunden mit einer Tombola zu mildthätigen Zwecken .

190 Das Comite .

Wirthschaft -

„
Zum RierstMer - feflknkeller "

,

heute Sonntag geöffnet .

£ . Meinhardt ,

NB . Die Wirthschaft ist von jetzt an jeden Sonntag geöffnet ;

auch stehen die Lokalitäten auf vorherige Bestellung Gesellschaften
und Vereinen stets gerne zu Diensten .

_______________
1

Saalban SeröthaT
Heute Sonntag , Nachmittags 4S 2 Uhr :

Große Tanzmusik ,

wozu ergebenst einladet

491 Chr . Hebinger .

Zum Römersaal .

Heute und jeden folgenden Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr an :

Tanz - Vergnwgen . Z

8chwalbacher Hos .

Heute und jeden folgenden Sonntag findet Flügelmusik
Mit Begleitung statt , wozu höflichst einladet
499

______________________
J . Klarmami .

Felsenkeller
, Taunusstrasse 12 .

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

C O J9 C E K T ,

444
______________________

Th . Spranger .

1 Sliftslr < t8 « e 1 »

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Frel - Concert ,
Wozu höflichst einladet

______________________
Fr , Bott . 441

Nagel s Brauerei .

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr an : Coneert .
6447 D . Benz .

A . Brunnenwasser
,

empfiehlt sein (Bergmann
'
sches)

____
Thee « Lager .

379

SEPHMM iM
Buss . Carav .

- Thee
empfiehlt U . I . . Kraal z , Langgasse 51 .

____________
343

Pommer ’ sche Gänsebrüste ,
ganz und im Ausschnitt ,

la Etb - Vaviar
empfiehlt

__
F . A . Müller , Wellritzstraße 13 . 622

Reines niederländisches Schwarzbrod ,
4 Pfund 18 fr . , jeden Tag frisch und auf Wunsch frei in

'
s Haus

geliefert , bei Bäcker Wilk . Seekatz , MichelSberg 22 . 2311

la Schweizer Tafel - Honig per Pfd . 36 kr .

„
Havanna - Honig ,

* ■ « * . . 221, .

empfiehlt
_____________

F . A . Müller » Wellritzstraße 13 . 619

Jeden Tag frttchen GrieskUchSN per Stück 20 Kreuzer zu
haben bei Bäcker Wilh . Seekatz , MichelSberg 22 . 2372

Erste Qualität MinSsteisch 14 kr . ,

Kalbsteisch 14 kr . , prima Hammelfleisch
11 kr . fortwährend zu haben Metzgergaffe 29

bei Metzger . 297

Bonner Portland - Cement
( alleinige Niederlage )

EpWt Adolph Schramm ,
405 Rheinstraße 7 .
« MM ° MMMWWWWMW > WMMWWW > WWWWWWWWWM

Wasserdichte Unterlagen für Kranke und Wöchnerinnm
empfiehÜ billigst Nie . Kirschhöfer , Spiegelgaffe 6 ,
288

___________________
vormals Carl Daum .

_______

Ausverkauf .

Wegen Geschäfts - Veränderung verkaufe sämmtlichc Artikel zum
Einkaufspreis , als : Eine große Parthie Schuhwaaren , Hosen ,
Hemden , Kittel , Wämmse , Unterhosen re .

A . Görlaeh ,
7 MichelSberg 7 , Ecke deS GemeindebadgäßchenS .

NB . Schaftenstiefeln von 4 fl . 48 kr . an .
_________________

1600

Unk LI F zx I RechtSconfulent und Agent , wohnt
ULtt . LtetWül

, Sonnenbergerstratz - 27 ,
Ecke des Leberberg 2 .

__________________________________________
409

Hunde - Ausseher Bossel wohnt Adlerstratze 45 . 415

Eine Parthie Atlasband
ist billig zu verkaufen . Näh . Röderstraße 24 , 1 . Etage . 1985

Tanhnn Englische blane und rothgeherzte
idlluvll . Kropftauben , sowie weihe .Hühner¬

tauben sind zu verkaufen . Näheres Expedition . 2376
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Abzeichen , welch ’ letztere am Eingang zu haben sind , gestattet .
Der Vorstand261

in den Sälen des
„

Hotel Victoria “
.

Anfang S Uhr Abends .

Eine Liste zum Einzeichnen ist bereits in Circulation .

Die Einführung hiesiger Äichtmitglieder ist unstatthaft .

Der Eintritt ist nur in Maske oder Ball - Anzug , mit carnevalistisehem

Samstag den 6 . Februar c

Maskenball « Tombola

Preisen abgegeben . 2059

Feste Preise .

Die aus dem Wintergeschäft restirenden bedeutenden

Manufacturwaaren - Vorräthe aller

Art werden von jetzt
" bis AvUttlftfc

— - — f > 512 —

Unu «. Hebruar zu

erstaunlich herabgesetzten

Stuhl - Fabrik Unter Garantie .

von J . M . Reinhardt in Mainz , Sackgasse 20 .

Stroh - und Rohrstühle , Sessel , LadenMhle , Wirthsstühle rc . in Nuß Holz . 266

Wiener Nohrstühle , Geisel re . in gebogenem Holze zu billigsten Preisen .

Braunschmig - DannoverHe Hypolheken - Bank
eu Hannover *

Wir sind ermächtigt . Anträge auf kündbare und unkündbare Hypotheken bis zn s/6 der feld -

gerichtlichen Taxe unter günstigen Bedingungen entgegenzimehmen .

Z Marcus Berte & Conti » .
OD

Englisches Magazin
von I flott » ft Scheidet , Hof - Lieferant

,

378

Webergasse , im Hotel de Rassau ,

Grosser Bazar für Gelegenheits - Geschenke ,

Magazin deutscher , englischer undi französischer Toilette - , Reise - und Gebrauchs - Artikel .
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Ein anständiges Mädchen , in der Haushaltung , sowie in Hand -
■ ' 1 ■ - Stutze

Anzeige .

Den Herren Lederhändlern und Schuhmachern diene zur Nach¬

richt , daß ich mich auf hiesigem Platze als Wcihgerber
etablirt habe und halte mich bei Bedarf von Kitt , Che -

veretten und Cheveraux bestens empfohlen .

2301 J . Herf , Emserstraße 24 .

Ausverkauf .

Wegen Geschäftsaufgabe ave unsere vorräthigen Maaren zu Fabrik¬

preisen . Geschw . Broekknysen ,

2089 Leinenhandlung , 36 Marktstraße 36 .

Ein braves Mädchen , das im Nähen , Bügeln und in Haus -

arbeiten erfahren ist * nb die Pflege eines kleinen Kinde ? übernehmen

will , wird nach Biebrich gesucht . Näh . Expedition . 2215

Ein Hausmädchen gesucht Karlstraße 22 . 2359

Für einen sehr kleinen Haushalt wird so bald als möglich em

brave ? Mädchen als Mädchen allein gesucht . Näheres Hellmund¬

straße 7 a .
2330

Ein junges , anständiges Mädchen , das etwas Hausarbeit versteht ,

wird gesucht Goldgaffe 8 , 1 Stiege hoch . 2375

Ein Dienstmädchen , das alle Arbeiten gründlich versteht und

-----------------
< । bürgerlich kochen kann , wird sogleich oder auf 1 . Februar gesucht .

3 Näheres Dambachthal 4 . 2384

XÄ ^ ÄW * * * * *
« n ' n H - Nd .

werden angckauft bei

2382  J . Hallen , Hellmundstraße 19s .
“

Zwei elegante Dameu - Maskenanzüge sind für den Fast ,

nacht - Dienstag zu vermiethen . Näh . Schwalbacherstraße 41 , jtoet I

Stiegen hoch .

« in aus im mittleren Stadttheil , womöglich mit Thorfahrt I

oder Hofraum , zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

E , B . 211 besorgt die Expedition d . Bl . £ 240

Ein großer Kaffeebrauner ist zu verkaufen Hellmundstraße

No . 11 . Parterre . _______________________ ±222
'

Kapellmstraße 25 , Hinterhaus , sind mehrere junge Hunde

(Windspiele ) billig zu verkaufen . _ 2212

Eine große Tafelwaage ist zu verkaufen Hellmundstraße 11 ,

Parterre .                  — -------- 2222 I

Ein Eckhaus ist mit einer germgen Anzahlung vlllig zu ver¬

kaufen . Näb . bei Christian Schug , Schachtstr . 8 , Hth . 233q

Das Kolzfvalte « , sowohl im Wald als auch in der Stadt ,

wird übernommen und billigst besorgt . Gefällige Aufträge werden

Hochstätte 5 bei F . udwig Klein entgegengenommen . 2415

Damen und Herren ,

die fich zu verehelichen wünschen , finden Gelegenheit unter strengster

Diskretion unter k . F . 1823 postlagernd Frankfurt a . M . 2323

Ein perfektes Bügelmäbchen wird sür
'
s ganze Jahr gesucht

Eaalgaffe 14 . _________ __________ — — — 2221

Ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann ,

wird gegen hohen Lohn in eine große Haushaltung gesucht . Näheres
in

Nn starkes

^

Mädchen vom Lande wird gesucht . Näh . Exped . 932

Rheinstraße 38 wird ein Mädchen , welches alle häusliche Arbeit

Ein

^'
rewUches

^

Mädchen wfid auf gleich gesucht . Näheres Bleich -

XS - i « braves Mädchen vom Lande für

WoUCwt Hausarbeit . Näh . Exped . 2192

Eine Köchin wird sofort gesucht Elisabethenstraße 10 . 2244

Ein tüchtiger Maschinenschlosser auf dauernde Arbeit ge¬

sucht von Fr . Panthel , Friedrichstraße 35 . 208 -,

Ein tüchtiger Hausbursche wird gesucht .

A . Röder , König ! . Hof - Conditor . 2265

— -- -— s ------ 7— I Gesucht zum sofortigen Eintritt ein solider , tüchfiger Knecht .

Ein Ladenschrank und eine Theke wird zu kaufen gesucht
Näheres Langgaffe 5 . 2251

Näheres Expedition .       —, --------- ±1 - 2 Ein Schlofserlehrling gesucht obere Webergaffe 40 . 2292

Ein Kanape und vier Stuhle find billig zu verlausen
Lehrling mit den nöthige « Borkenntniffen wird in eine

Walramstratze 17 , Parterre . _
04 * I hiesige Eisenwaaren - Handlung gesucht . Näh . Exped . 452

Eine kräftige , braune Stute , gut geritten und zum Einspännig - ■
z » .

Fahren sehr geeignet , ist zu verkaufen . Nähere ? Expedition . 46c > I v ^ tll nttlllf
Ein Mähagoni - Spielttsch , Gewinn aus der Gewerbehalle , tion 10,000 Gulden ist zu cediren . Näh . Exped . 1758

ist zu verkaufen Feldstraße 10 .  1398 8 - 10,000 Gulden werden als Nachhypotheke gesucht . Näh .

Leere Punsch - 8 ? Bordeaux - Gläschen | erste Hypotheke auszuleihen . mL
in der Expedifion d . Bl . 2377

1000 - 1400 fl . sind auf Wechsel , von den kleinsten bis zu den

größten Beträgen , auSzuleihm bei F . Wick , Kommissionär ,

Faulbrunnenstraße 8 »
_____________________ ___ ____________

2039

D otzheimerfiraße 7a ( Südseite ) ist die Bel - Etage vom

1 . April an zu vermiethen . 381

Elisabethenstraße list eine Parterre - Wohnung von 4 Zim -

mern , möblirt oder unmöblirt , zu vermiethen . Bedienung auf

Wunsch im Hause . Näheres daselbst . 2287

Faulbrunnenstraße 5 ist im 2 . Stock ein möblirtes Zimmer

sogleich zu vermiethen . 2396

ö ist eine Wohnung von 3 Zim -

® mern mit Zubehör auf 1 . April

zu vermiethen . , , ^ 34

Moritzstraße 20 ist der 3 . Stock , 1 Salon , 4 sehr schöne Zim¬
mer nebst Zubehör enthaltend , auf 1 . April zu vermiethen . 1373

Oranienstraße 19 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen .

Einzusehen Nachm . von 2 — 4 Uhr . Näheres Webergaffe 11 . 503

Oranienstraße 25 sind im Vorderhause und Hinterhause schöne ,

abgeschlossene Wohnungen auf gleich oder später zu vermiethen .

Näheres daselbst Parterre . 275

i Wellritzstraße 11 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 385

In meinem ' neuen Hause Grabenstraße 6c ist auf 1 . April eine

freundliche Wohnung , bestehend in 3 Zimmern , Küche , Kammer

und Keller , zu vermiethen .

Julius Müller , Glasermeister . 22 » 8

Ein Haus i « schöner Lage inmitten der Stadt mit 11 Zim¬
mern , Veranda und Garten ist vom 1 . Apnl d . I . an

zu vermiethen , auch unter Vortheilhaften Bedingungen zu

verkaufen . Näheres auf dem Bureau des Obergerichts -

I Anwaltes Br . Brück , Schützenhosstraße 6 . 2267

Webergasse 4 ist der von Herrn A . Heimerdinger
bewohnte Laden vom 1 . April an anderweit

zu vermiethen . Näheres bei C . Quint

Wittwe . 8035



WteSS « de « er LagblaLL

Mund -

Neffe und Nichte .

Novelle von Theodor Mügge .
( Fortsetzung .)

Beide gingen nun zu dem Grabmal des cgyptischen Admirals , das »
foeben von dem Führer erklärt wurde . Walther zeigte sich plötzlich ganz

37 fl . - kr . ,
35 fl . — kr .

= 1 kr ., b )
' “

ein Milchbröd 30 ® tämm
~

3 Pfg .
Vorschuß 1 . Qual , per Hektoliter oder 140 Pfd . 31 Mk . — Pfg . = 18 ff
6 kr . , im Detail 83 Mk . - Pfg . = 19 fl . 15 kr ., Vorschuß 2 . Qual , per
Hettoliter 29 Mk . - Pfg . = 16 fl . 55 kr . , int Detail 31 Mk . - Pfg . - -
18 fl . 5 kr . , gewöhnliches Weizenmehl per Hektoliter 25 Mk . - Pfg . = 14 fl .

oa « ,7»
tm ^ iml 27 Mk . — Pfg . ---- 15 fl . 45 kr ., Roggenmehl per Hektoliter

20 Mk . — Pfg . --- 11 fl . 40 kr ., im Detail 21 Mk . — Pfg . = 12 fl . 15 kr .
V . Zleisch .

™ Ochsenfleisch von der Keule per Pfd . 66 Pfg . = 23 kr . , Ochsenfleisch
( Bauchfletsch ) 63 Pfg . = 22 kr . , Kuh - oder Rindfleisch von der Keule 46 Pfg .= 16 kr -, Kuh - oder Rindfleisch ( Bauchfleisch ) 46 Pfg . = 16 kr . , Schweme -

69 M . --- 24 k^ Kalbfleisch 63 Pfg . - - 22 kr . , Hammelfleisch 63 Pfg .= 22 kr . , Schaffletsch 40 Pfg . = 14 kr ., Speck 80 Pfg . = 28 kr . , Schweine¬
schmalz 80 Pfg . — 28 kr . , Schinken 91 Pfg . --- - 32 kr . , Dörrfleisch 74 Pfa
- 26 kr Nterenfett 51 - Pfg . - 18 kr . , Schwartenmagen (M 80 Pfg

'

= 28 kr . , Schwartenmagen ( geräuchert ) 91 Pfg . = 82 kr . , Bratwurst 74 Pfg .= 26 kr . , Fletschwurst 69 Pfg . = 24 kr ., Leber - und Blutwurst (frisch )

« q
^ b - r - und Blutwurst ( geräuchert ) 91 Pfg . = 82 kr . ,Solberfleisch 69 Pfg . ----- 24 kr .

Der Viehmarkt beginnt mit dem 1 . Februar um 6 Uhr Morgens .
Wiesbaden , den 30 . Januar 1875 . Das Acctse -Amt .

Zehrung .

umgewandelt . Seine witzige Laune war zurückgekehrt , und die drolligen
Scherze , welche er erfand , wirkten auf Alle , nur nicht auf Gilgenström
und den Aufseher , die eine Profanirung der ehrwürdigen Alterthümer
darin erblickten . Der Eine grollte aus Mißbehagen an dem unwisfenden
Uebermuth , der Andere aus Diensteifer und schuldiger Beamtenpflicht .
Der meiste Beifall ward ihm dagegen wohl von Aurelien gezollt , deren
blaue , lustige Augen ihm gar sehr freudig und schelmisch dankten .

Aurelie war ermüdet und gelangweilt . Ermündet von diesem Um¬

herwandern , das Jeder sehr wohl kennt , der Museen besucht , wo die An¬

strengung des Auges sich so wunderbar allen Gliedern , und besonders
den Füßen mittheilt ; gelangweilt von einer Aufstapelung unförmlicher
und zum Theil ekelhafter Alterthümer , die für ein junges , lebensfrohes
Herz nach fünf Minuten allen Werth verlieren . Sie verehrte zwar den

jungen , gelehrten Erklärer mit der schönen Bewunderung , welche eine

zarte Weiblichkeit gewöhnlich für den Mann empfindet , der ihr als eine

höhere Gestaltung entgegentritt , allein im Grunde genommen sand sie sich
weit mehr zu Walther geneigt , der ihr gleicher und menschlicher erschien .
Ihr unbefangenes Geplauder und der freudige Seufzer , als sie aus dem

dumpfigen Hause in den Weg von wunderbar schönen , alten Bäumen
traten , blieb auch von Walther nicht unbeachtet , welcher bald mit ihr
scherzte uitd lachte , und dent sie vielerlei erzählte von den Parkanlagen
und dem Gute des Barons und von den Weihern und Seen , den blauen

Kuppen jder Gebirge , und dem alten gespenstervollen Jagdschlösse , das ,
mitten in Wald und Berg , ihr Eigenthum sei .

Liane ging während dessen still neben beiden und unterstützte die

Plaudereien kaum mit einzelnen Worten . Als sie draußen am © arten «

thore in den Wagen stieg , gab sie ihrem Vertrauten ein bedeutungsvolles
Zeichen , und erwiderte leise den leisen Druck seiner Hand . Walther ver¬
abschiedete sich dann und sah nun ohne alle Eifersucht , daß Gilgenström
allein die Geliebte begleitete . Er empfand eine Sicherheit , die ihn glück¬
lich und leicht machte . Liane konnte nicht lügen ; ihr Helles großes Auge
sagte mehr , als alle Schwüre ; er würde ihr vertraut haben , auf lauge
Zeit über Land und Meer geschieden , wenn sic ihm gesagt hätte . „ Geh '

,
ich werde Dich immer lieben ! " Und dies seltene , starke Wesen hatte ihn
eingeladen , ihr ganzes Vertrauen auszutauschen : wie glücklich , wie be¬
friedigt fühlte er sich , und mit welchem geheimen Spotte fah er dem
blassen Grafen nach !

Als Leopold die Promenade hinunterging , fühlte er sich plötzlich von
Fahnenberg und dem Capitän Ramsdon augehalten , die ihn als ihren
Gefangenen erklärten und schworen , ihn einer Welt in Waffen nicht wie¬
der auszuliefern . Es regnete Spott auf Leopold , der durchaus beichten
sollte , was geschehen sei , und seierlich als ein Verräther anSgerufen
wurde , der Venus und Bacchus Abbitte thun müsse , wenn er von der
Acht und Oberacht loszusprechen sei . Die Herren waren in der sröhlich -
sten Weinlauue , und warteten nur auf den Offizier , der ihnen davonge¬
laufen war , einer artigen Taille zur Liebe , um eine Spazierfahrt zu machen .

Als sie hörten , daß Leopold aus dem egyptischen Museum komme ,
geriethen sie außer sich vor Lachen. Fahnenberg behauptete , er röche noch
nach eingemachten Ibissen und Ichneumons , der Capitän stotterte etwas
von Mumien , die schlechte Menschen wären , schickte dann ein : daran
their fathers and greatfathers ! hinterher und setzte zum Schluß noch
einen halbverschluckten ungeheuren französischen Kraftspruch darauf ; der
Lieutenant aber , der so eben anlangte , sprang zurück und rief : drei Jahr¬
tausende wehten ihn an .

Nach diesen : geistreichen Intermezzo wckrd Leopold , als Geißel seiner
Besserung , weitergeschleppt , bis er versprechen mußte , nicht zu desertiren ,
und seinen schönen Freundinnen , über welche man eine umständliche Er¬

klärung aller Abenteuer verlangte , einige Stunden zu entsagen . Je ge¬
wisser sich nun Walther vornahm , diesen Genossen leichtfertiger Abenteurer
nichts zu entdecken , um so mehr war er gezwungen , Geschichten zu ihrer
Befriedigung zu erfinden , und sich eine Reihe von Heldenthatcn anzudich¬
ten , welche ihm die glücklichsten Aussichten verhießen . Mitten in seinen
Beschreibungen der schönen Schwestern , die er nun in der That , wie ein
Verliebter , ausmalte , faßte ihn jedoch Fahnenberg beim Arm und sagte :
„ Hören Sie doch , Walther , da hinter uns kommt eine der Mumien her ,
die , wie Pygmalions Geschöpf aus Elfenbein , von Ihrer heutigen Liebes -

gluth im Museum erweckt worden ist .
" Unb nun hörte auch der junge

Begeisterte ein vornehmliches Zischen und seinen Namen rufen .

„
IV . § r » L und Weht .

Geunschtbrod ( halb Roggen - , halb Weizenmehl ) per Pfd . 23 Pfg .
8 kr . , Schwarzbrod ( Langbrod ) 4 Pfd . 60 Pfg . = 21 kr . , Schwarzbrod ( Rr
brod ) 4 Pfd . 57 Pfg . — 20 kr . , Weißbrod , a ) ein Wasserweck 40 Gra
8 Pfg . ” --- - - — •

u m . I . Fruchtmarkt .
Mund Wetzen 10 Mk . 86 Pfg . - - - 6 fl . 20 kr . , schwere Sorte .100 Pfund Hafer 9 Mk . 39 Pfg . - - 5 fl . 28 «/ « kr . , schwere , mittlere
und leichte Sorte .

100 Pfund Stroh 2 Mk . 57 Pfg . = 1 ff . 30 kr .
100 Pfund Heu 4 Mk . 71 Pfg . = 2 ft . 45 kr .
_ . . n . Uichmarkt .
Fette Ochsen , erste Qualität , per Ctr . 63 Mk . 43 Pfg .

fette Ochsen , zweite Qualität , per Ctr . 60 Mk . — Pfg . .. . „
Fette Schweine per Pfd . 57 Pfg . --- 20 kr . Fette Hammel per Pfd . 63 Pfg

'

-- - 22 kr . Kälber per Pfd . 67 Pfg . -- - 20 kr .
.  , M . Nirtualienmarkt .

. J « ! * n per 100 Pfd , 8 Mk . 9 Pfg . = 1 fl . 48 kr . , Butter per Pfd .1 Mk 26 Pfg . --- 44 kr . , Eter per 25 Stück 1 Mk . 89 Pfg . - -- 1 fl . 6 kr . ,
100 Stück 8 Mk . 40 Pfg . = 4 fl . 51 kr . , Fabrikkäse per 100 Stück

* F n ? » Vg - = 2 fl . 54 kr . , Zwiebeln per Centner 5 Mk . 86 Pfg . -- -
b fl - 25 kr ., Blumenkohl per Stück 69 Pf . - - - 24 kr . , Kopfsalat per Stück
11 Vs - 4 kr . , Kohlrabi ( obererdig ) per Stück 3 Pfg . = 1 kr . , Kohlrabi
per Psd - 6 Pfg . = 2 kr . , gelbe Rüben per Pfd . 9 Pfg . = 3 kr . , weiße
Auben per Pfd 6 Pfg . — 2 kr ., Wirsing per Stück 9 Pfg . =*= 3 kr . ,
Wetßkraut per Stück 11 Pfg . = 4 kr . , Rottzkraut per Stück 34 Pfg . =
12 kr . , Wallnuffe per 100 Stück 46 Pfg . = 16 kr . , eine Gans 5 Mk . 14 Pfg .
= b fl . - kr . , eine Ente 2 Vit . 40 Pfg . = 1 fl . 24 kr . , ein Hahn 1 Mk .
60 ^ 8 - = 56 kr . , ein Huhn 1 Mk . 71 Pfg . — 1 fl ., eine Taube 46 Pfg .= ™ kr . , Hecht per Pfd . 1 Mk . - Pfg . = 35 kr . , Backfische per Pfd .

--------------------------------------------- - - ■ ■ - - - -  (Fortsetzung folgt .)
und « erlag der » . Schellmoerglchm Hof -Buchdruckern »n Wiesbaden . - Für dte verausgabe verankwsrtltch : I . « reiß in Wiesbaden .

Ein schöner Doppelladen ? ÄSSS [
ist Familienverhältniffe halber sofort zu vermiethen . Näheres
durch K . Kraus , Kirchgaffe 22a .        596

Stallung für 1 auch 2 Pferde nebst Zubehör auf gleich oder später
zu vermiethen . Näheres Rheinstraße 50 . 388

Ein Eiskeller , nahe der Stadt , ist billig zu vermiethen . Näheres
Kirchgaffe 12 . 389

Neugaffe 2 a , nahe beim Accise - Amt , ist für ein Engros -Geschäft
eine Scheune , als Lagerraum geeignet , auf 1 . April zu
vermiethen . 1922

Arbeiter können Schlafstelle erh . tzelenenstr . 18a , Hth . , 3 . St . 2165
Zwei Arbeiter finden Kost und Logis Webergaffe 42 , Hth . , 2 Tr . 2296
Ein reinlicher Arbeiter findet Logis Hermannstraße 5 , Hth . 2400
Reinliche Leute finden Kost u . Logis Hirschgraben 1 , 1 St . h . 2412
Lehrstraße 8 erhalten zwei Schuhmacher Logis . 2053

Amtlicher Bericht
über die Durchschnittspreise für Naturalien und andere Lebens -

bedürfniffe zu Wiesbaden vom 23 . bis 30 . Januar 1875 .
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